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Kreis Bernkastel-Wittlich  

 

Wittlicher THW-Helfer mit Flutorden ausgezeichnet
 

Die an dem Katastropheneinsatz bei der 

des THW Ortsverbandes Wittlich wurden nun mit der Einsatzmedaille Fluthilfe 2013 der 

Bundesrepublik Deutschland und mit dem Fluthelferorden des Landes Sachsen 

ausgezeichnet. 

 

Meterhoch überschwemmte Landstriche, evakuierte Ortschaften, Dreck und Schlamm überall 

die Bilder der Jahrhundertflut 2013 haben sich vielen ins Gedächtnis eingebrannt. Als damals im 

Frühsommer die Flüsse anschwollen und viele Teile Deutschlands unter Wasser standen, machten 

sich auch ehrenamtliche Helfer des Technischen Hilfswerks (THW) aus der Region auf den Weg, 

um an der Elbe bei der Bekämpfung des Hochwassers zu helfen.

Fast zwei Jahre danach freuen sich die Helfer über die Auszeichnungen, aber wirklich wichtig sind 

ihnen andere Dinge: „Das ist für viele von uns nur Nebensache. Wir sind ins THW gegangen, um 

zu helfen. Nicht um Orden zu sammeln. Die Menschen vor Ort, denen wir helfen konnten und die 

sich mit kleinen oder großen Gesten spontan bei uns bedankt haben, sind uns in sc

Erinnerung geblieben.", bringt es einer von ihnen auf den Punkt.

Die von Bundesinnenminister Dr. Thomas de Maizière und dem Sächsischen Ministerpräsidenten 

Stanislaw Tillich gestifteten Auszeich
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Helfer mit Flutorden ausgezeichnet

Die an dem Katastropheneinsatz bei der Jahrhundertflut 2013 beteiligten freiwilligen Helfer 

des THW Ortsverbandes Wittlich wurden nun mit der Einsatzmedaille Fluthilfe 2013 der 

Bundesrepublik Deutschland und mit dem Fluthelferorden des Landes Sachsen 

striche, evakuierte Ortschaften, Dreck und Schlamm überall 

die Bilder der Jahrhundertflut 2013 haben sich vielen ins Gedächtnis eingebrannt. Als damals im 

Frühsommer die Flüsse anschwollen und viele Teile Deutschlands unter Wasser standen, machten 

uch ehrenamtliche Helfer des Technischen Hilfswerks (THW) aus der Region auf den Weg, 

um an der Elbe bei der Bekämpfung des Hochwassers zu helfen. 

Fast zwei Jahre danach freuen sich die Helfer über die Auszeichnungen, aber wirklich wichtig sind 

e Dinge: „Das ist für viele von uns nur Nebensache. Wir sind ins THW gegangen, um 

zu helfen. Nicht um Orden zu sammeln. Die Menschen vor Ort, denen wir helfen konnten und die 

sich mit kleinen oder großen Gesten spontan bei uns bedankt haben, sind uns in sc

Erinnerung geblieben.", bringt es einer von ihnen auf den Punkt. 

Die von Bundesinnenminister Dr. Thomas de Maizière und dem Sächsischen Ministerpräsidenten 

Stanislaw Tillich gestifteten Auszeichnungen erhielten:    
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Helfer mit Flutorden ausgezeichnet 

Jahrhundertflut 2013 beteiligten freiwilligen Helfer 

des THW Ortsverbandes Wittlich wurden nun mit der Einsatzmedaille Fluthilfe 2013 der 

Bundesrepublik Deutschland und mit dem Fluthelferorden des Landes Sachsen 

striche, evakuierte Ortschaften, Dreck und Schlamm überall – 

die Bilder der Jahrhundertflut 2013 haben sich vielen ins Gedächtnis eingebrannt. Als damals im 

Frühsommer die Flüsse anschwollen und viele Teile Deutschlands unter Wasser standen, machten 

uch ehrenamtliche Helfer des Technischen Hilfswerks (THW) aus der Region auf den Weg, 

Fast zwei Jahre danach freuen sich die Helfer über die Auszeichnungen, aber wirklich wichtig sind 

e Dinge: „Das ist für viele von uns nur Nebensache. Wir sind ins THW gegangen, um 

zu helfen. Nicht um Orden zu sammeln. Die Menschen vor Ort, denen wir helfen konnten und die 

sich mit kleinen oder großen Gesten spontan bei uns bedankt haben, sind uns in schöner 

Die von Bundesinnenminister Dr. Thomas de Maizière und dem Sächsischen Ministerpräsidenten 



Andreas Engel (Kinderbeuern), Dirk Haier (Flußbach), Andreas Klink-Bollig (Trittenheim), Axel 

Lamberti (Mertesdorf), Stephan Oster (Bausendorf), Marcel Petri (Osann-Monzel), Michael Reck 

(Ürzig), Florian Roth (Wittlich), Andreas Udelhofen (Wintrich) und Tizian Wolter (Bernkastel-

Kues).    

Zudem wurden Heiko Jüngling (Wittlich) für 20-jährige aktive Tätigkeit und Tobias Lorenz 

(Salmtal) für 10-jährige aktive Tätigkeit in der Bundesanstalt Technisches Hilfswerk 

ausgezeichnet. 


